
Uner Pfarrherr Icutz j_t scho lang fert, 2r i t im füfhestand, 

mir sen etz 8 verweister Ort, 1,,., Rchön2. 11'r2.nk2l2nd. 

Do0"h 1"\lötzlich kiJmmt 8 Neuigkeit, a neuer Pf2rr sclJ. kumm, 

dorauf sei a gor nemmer weit, etz derf 2. Kees 1"1er brumrn. 

�s Pfar:rh?1rn kriegt P g2nz ne1Js Kläd, es werd schi"i "ufpo1j.ert, 

2uf em9J  aenkt des Herz2läd, es so�s grod :passiert ! 

Da sen zwä Schwa.lw:>n"'ster da, sou ganz schö untern I'2ch, 

�i� Vöj_geJi die reun en jo, wes söll mer da etz mach? 

Doc�. vria mer etze-t n�chra guckt, ke Schvva1m i t rner zo sa.chn, 

do wera. a Lettern nouger1.1 ckt, mer il:0.ut nift se ina At!,P, Ach' n, 

Vier Spat?in schlupfen raus von Nast, sie sen etz die Bewohner, 

en l2ngsten sen si.es ower ?;w:-:,st, oie Ti5:ncher sen kee Schoner, 

Die Schw·alw2na.ster fliegen w2g, die Syiatzen sehre in 1Jnd trnuern, 

0i2 Ne.ster liegn nrunt im Dr:,,ck, nc:i.ht sn aer Pf"rrhausm2uern. 

Tlir:i 8:p2.tzen sö11n sieh seJ.bel'."' bau, a komf o-rtehle i•7ohnung, 

ob sjF> etz aumrn sen ode"t' sch1,::,·u, des it etz die Bekl ohnune;. 

noch vorsörg1i fiirs ni?chst2 cT2hr, dLs T-Uncher gam sich Müeh, 

der Verputz werd rauher wi er 1,,ar, 1mi1 a schö a1mke1grüa. 

es wider Schwelblj_ ziech� ei, sou säicht der Börgamester. 




